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blauer Himmel und Sonnen-
schein, grüne Wiesen und bun-
te Blumenpracht – der Sommer 
hat viele schöne Facetten. Die 
langen Tage und das schöne 
Wetter ziehen viele Menschen 
nach draußen. Mit einem guten 
Buch oder einer Zeitschrift, bei-
spielsweise unserem Weilbur-
ger Seniorenblatt, lässt sich ein 
entspannter Nachmittag wun-
derbar auch im eigenen Garten 
verbringen. Die neue Jahreszeit 
bringt auch Veränderungen in 
das Redaktionsteam des Weil-
burger Seniorenblattes: Sabine 
Gorenflo, die für die aktuelle 
Ausgabe noch viel Interessantes 
und Informatives beigesteuert 
hat, scheidet aus persönlichen 
Gründen aus. Sie hat das Seni-
orenblatt stets mit vielen schö-
nen Berichten und den Sagen 
Weilburgs bereichert und dafür 
danken wir ihr ganz herzlich. 
Neu in unserem Team darf ich 
Matthias Knaust begrüßen und 
freue mich, dass auch er ab der 
Herbst-Ausgabe das Senioren-
blatt mit vielen Themen füllt. 

Wir Weilburger haben das Glück 
da wohnen zu können, wo viele 
andere Urlaub machen und so 
ist es nicht verwunderlich, dass 
wir unzählige Freizeitmöglich-
keiten in unserer Residenzstadt 
zu bieten haben. In einem un-
serer Berichte in dieser Ausgabe 
können Sie nachlesen, wie Ein-
heimische und Gäste mit zahl-

Liebe Weilburgerinnen und Weilburger,Liebe Weilburgerinnen und Weilburger,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,sehr geehrte Leserinnen und Leser,

reichen Ausflugszielen und wei-
teren Freizeittipps den Sommer 
in Weilburg verbringen kön-
nen. Zu einem Weilburger Som-
mer gehören sie seit vielen Jah-
ren dazu und feiern dieses Jahr 
sogar 50-jähriges Jubiläum: Die 
Weilburger Schlosskonzerte. 
Lesen Sie hier nach, worauf sich 
die Besucherinnen und Besu-
cher der Schlosskonzerte schon 
jetzt freuen können. Zusätzlich 
haben wir eine Reihe der ge-
planten Veranstaltungen in den 
Sommermonaten in Weilburg 
zusammengestellt und freuen 
uns Sie dort begrüßen zu kön-
nen.

In dieser Sommer-Ausgabe ha-
ben wir wieder eine Weilbur-
ger Sage für Sie: „Das Märchen 
von der Kuh im Pansel“. Einen 
geschichtlichen Einblick bietet 
ein Bericht aus der heimischen 
Forstgeschichte: Prof. Dr. Dr. Gis-
bert Backhaus erinnert an den 
ehemaligen Stadtförster Willi 
Flöck und berichtet eindrucks-
voll über seine große Verbun-
denheit zum Forstberuf und 
dem heimischen Wald. Weiter 
haben wir für Lese- und Mu-
sikbegeisterte in der aktuellen 
Seniorenblatt-Ausgabe gleich 
mehrere Buchempfehlungen 
und zwar zum 60-jährigen Ju-
biläum der „Rolling Stones“. 
Darunter sind Autobiografien, 
Enthüllungen und weitere emp-
fehlenswerte Bücher über die 
legendäre Rock`n`Roll-Band.

Wie in jeder unserer Ausgaben, 
haben wir wieder viel Infor-
matives für Sie. Wir berichten 
über das neue Medzentrum 
in Weilburg, das in der Frank-
furter Straße mehrere Ärzte 
unter einem Dach beherbergt 
und in dem auch eine Bäckerei 
mit einem Café zum Verweilen 
einlädt. Umfangreiche Infor-
mationen rund um die Vor-
sorgevollmacht hat die EUTB 
Beratungsstelle bereitgestellt 
und ergänzende Informatio-
nen gibt es in dieser Ausgabe 
auch zum Seniorentaxi.

Ich wünsche Ihnen viel Freude 
mit dieser Ausgabe unseres Se-
niorenblattes und genießen Sie 
den Sommer in unserer schö-
nen Stadt Weilburg und der 
Umgebung. Lassen Sie es sich 
gut gehen und bleiben Sie ge-
sund!

Weilburg im Sommer 2022

Ihr 

Dr. Johannes Hanisch
Bürgermeister 
der Stadt Weilburg
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50 Jahre Weilburger Schlosskonzerte
Freude auf einen musikalischen Sommer
Von Andreas E. Müller
Die Weilburger Schlosskonzerte 
feiern in diesem Jahr ihr 50-jäh-
riges Jubiläum. In der Zeit vom 
4. Juni bis zur letzten Nacht am 
6. August wird Weilburg wieder 
mit nahezu 50 Konzerten, über-
wiegend unter freiem Himmel, 
zu einer Musikstadt mit vielen 
international bekannten, hervor-
ragenden Musikern. Zahlreiche 
Musikfreunde werden Weilburg 
besuchen und nicht nur den un-
terschiedlichsten musikalischen 
Werken lauschen, sondern auch 
das Flair unserer wunderschönen 
Stadt genießen.
„Wir stecken voller Vorfreude, 
planen kleine und große Überra-
schungen rund um die Konzerte 
mit ganz viel Sommerlaune in un-
serer Festspielresidenz hoch über 
der Lahn“, schreiben die Veran-
stalter.
1972 hatte Studienrat Johannes 
Meyer seine Vision von festlichen 
Konzerten im Weilburger Schloss 
in die Wirklichkeit umgesetzt. In 
den Jahren 1980 bis 2010 vom 
künstlerischen Leiter Karl Rarichs 
weiterentwickelt und überre-
gional bekannt gemacht, führt 

Intendant Stephan 
Schreckenberger die 
beliebten Festspiele 
als Nachfolger Karl 
Rarichs sehr erfolg-
reich fort.
„Ein halbes Jahr-
hundert nach der 
Gründung sind die 
Weilburger Schloss-
konzerte zu einem 
der wichtigsten und 
überregional be-
kannten Musikfesti-
vals in Hessen gewor-
den“, schreibt die 
Hessische Ministerin für Wissen-
schaft und Kunst, Angela Dorn, in 
ihrem Grußwort zur diesjährigen 
Saison. „Seit 50 Jahren besteht 
eine ganz enge und einzigartige 
Verbindung zwischen den Weil-
burger Schlosskonzerten und der 
Stadt Weilburg“, schreibt Weil-
burgs Bürgermeister Johannes 
Hanisch und freut sich auf zahl-
reiche Gäste, die im historischen 
Ambiente von Renaissancehof, 
Schlosskirche, Orangerien und Al-
ter Hofstube renommierte Künst-
ler sowie begabte Nachwuchsmu-
siker hören können. 

„Eine vielfältige Kultur leistet ei-
nen wichtigen Beitrag zum ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt, 
schafft Identität und bietet Ori-
entierung, Heimat und Zugehö-
rigkeit“, schreibt der Hessische 
Ministerpräsident Volker Bouffier 
im Programm der Jubiläumskon-
zerte. In einer Zeit, die gerade 
auch Kinder und Jugendliche vor 
besondere Herausforderungen 
stellt, erfüllten die Weilburger 
Schlosskonzerte seit vielen Jah-
ren die wichtige Aufgabe, jungen 
Menschen einen spielerischen Zu-
gang zu klassischer Musik zu er-
möglichen. 

5
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Buchempfehlungen – 60 Jahre Rolling Stones
It’s Only Rock’n’Roll (But I Like It)
Von Andreas E. Müller
Erinnern Sie sich noch an Ihre 
allererste Single? Ja genau, eine 
kleine runde Vinylscheibe mit 
einem relativ großen Loch in der 
Mitte. Man brauchte ein Mittel-
teil aus Plastik, um sie auf einem 
Plattenspieler abspielen zu kön-
nen. Also, eine meiner ersten 
Singles war „Ain’t Too Proud To 
Beg“ von den Rolling Stones, auf 
der B-Seite „Dance Little Sister“, 
Auskopplungen aus dem Album 
„It’s Only Rock’n’Roll“ aus dem 
Jahr 1974. Da war ich 13 Jahre 
alt. Viele von uns Senioren dürf-
ten die Stones ein Leben lang 
musikalisch begleitet haben. Sie 
zählen zu den langlebigsten und 
kommerziell erfolgreichs-
ten Gruppen der Rockgeschichte. 
1989 wurde die Band in die Rock 
and Roll Hall of Fame aufgenom-
men. Die Musikzeitschrift Rolling 
Stone  listete sie auf Rang vier 
der  100 größten Musiker aller 
Zeiten. Mit Nummer-eins-Hits  in 
den Jahren 1968 und 2020  sind 
sie in  Deutschland  die ältesten 
Spitzenreiter aller Zeiten. Nun 
schreiben wir das Jahr 2022, die 
Stones rocken seit 60 Jahren und 
scheinen nicht altersschwach zu 
werden. Mick Jagger und Keith 
Richards sind 78, Ron Wood ist 
74 Jahre alt. Leider ohne ihren 
im letzten Jahr verstorbenen 
Schlagzeuger Charlie Watts ge-
hen sie auch 2022 auf Tournee 
und kommen am 5. Juni nach 
München und am 27. Juli nach 
Gelsenkirchen. An den Drums 
wird Steve Jordan sitzen. Er hat-
te den erkrankten Charlie Watts 
bereits im vergangenen Jahr bei 
einer Stones-Tournee ersetzt.
Für alle, die Lust bekommen, et-
was über die Rolling Stones zu 
lesen, haben wir hier eine Aus-
wahl an empfehlenswerten Bü-
chern zusammengestellt:

Hans-Ulrich Prost und Gerhard 
Röckl: Die Rolling Stones (1982) 
Vorwort von Alexis Korner: Wie 
alles begann. Biografien, die 
wichtigsten Stationen zu Beginn 
ihrer Karriere, Chronologie ih-
rer Musik, Tourneen, Filme, Dis-
cographie, Bastei Lübbe Verlag. 
ISBN 3-404-60079-7 (Antiquariat)

Tony Sanchez: Die Rolling Stones 
– Ihr Leben, ihre Musik, ihre Af-
fären (1980)
Faszinierend war die Musik der 
Rolling Stones, schockierend wa-
ren ihre Affären, deren Hinter-
gründe in diesem Buch enthüllt 
werden. Playboy Report. ISBN 
3-8118-6604-4 (Antiquariat)

Jo Marks: Mick Jagger – Leben 
und Erfolge des Chefs der Rol-
ling Stones (1982)
Er ist ein Phänomen, ein Wunder. 
Ein Symbol von Millionen und 
der Traum zahlloser weiblicher 
Fans. Er springt auf die Bühne, er 
rockt und fetzt. Jagger kann kei-
ne Sekunde stillstehen. Er singt 
und schreit nicht nur seine Hits, 
er durchlebt sie. Heyne-Taschen-
buch.  ISBN 9783453800397 (An-
tiquariat)

Keith Richards – Life (Autobio-
grafie)
Wie er als Kind in England die 
Platten von Chuck Berry und 
Muddy Waters rauf und runter 
hörte. Wie er Gitarre lernte und 
mit Mick Jagger und Brian Jones 
die bis heute größte Rockband 
aller Zeiten gründete – die Rol-
ling Stones. Er berichtet von dem 
frühen Ruhm und den berüch-
tigten Drogen-Razzien, die ihm 
sein Image als ewiger Rebell und 
Volksheld einbrachten. Wie er 
die unsterblichen Riffs zu Songs 
wie „Jumpin’ Jack Flash“ oder 
„Honky Tonk Women“ erfand. 
Die Beziehung mit Anita Pallen-
berg und der tragische Tod von 
Brian Jones. Die Flucht vor der 
Steuerfahndung nach Frank-
reich, die legendären Konzerte 
und Tourneen in den USA. Isola-
tion und Sucht. Die Liebe zu Pat-
ti Hansen. Streitereien mit Mick 
Jagger und die anschließende 
Versöhnung. Heirat, Familie, 
die Soloalben und die Xpensive 
Winos – und das, was am Ende 
bleibt. ISBN 9780297854395
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Ronnie Wood – Ronnie (Autobi-
ografie)
Ronnie Wood, neben Keith 
Richards der zweite Gitarrist der 
Rolling Stones, erzählt in seinen 
Memoiren aus seinem bewegten 
Leben, gewährt Einblicke hinter 
die Kulissen der größten Band 
der Welt und gibt nebenbei die 
unglaublichsten Anekdoten aus 
seinem Leben zum Besten. Nach 
der Lektüre sieht man die Sex, 
Drugs und Rock’n’Roll-Ära mit 
ganz neuen Augen.
„Die Leute werden das Buch 
lieben, Sie werden es lesen und 
denken: Ronnie du Arschloch, 
du hast deinen Spaß gehabt“ 
(Ronnie Wood) Heyne ISBN 978-
3-453-15506-0

The Rolling Stones. Aktualisierte 
Ausgabe Gebundene Ausgabe 
Reuel Golden  (Herausgeber); 
November 2020
In enger Zusammenarbeit mit 
den Stones entstanden, zeich-
net diese aktualisierte Ausgabe 
auf über 450 Seiten anhand von 
zahllosen Fotos und Zeitdoku-
menten die erstaunliche Historie 
der Band und ihren unverschämt 
lässigen Lifestyle nach. Viele der 
aus Archiven weltweit zusam-
mengetragenen Bilder wurden 
hier zum ersten Mal veröffent-
licht. Zum ersten Mal konnte 
man auf die privaten Archive der 
Rolling Stones in New York und 
London zugreifen, was manche 
Überraschung bereithält. Für 
Mick, Keith, Charlie und Ronnie 
ist dieses Buch das offizielle fo-
tografische Archiv der Rolling 
Stones.ISBN 60 Euro

Ernst Hofacker: Rolling Stones 
für Klugscheißer: Populäre Irrtü-
mer und andere Wahrheiten (Irr-
tümer und Wahrheiten);
September 2020
Wurde Brian Jones ermordet? 
Wie viele Kinder zeugte Mick 
Jagger? Mit wie vielen Müt-
tern? Wer erfand die berühmte 
Zunge? Und warum hat Keith 
Richards schlechte Erinnerungen 
an Leonardo da Vinci? Seit bald 
sechs (!) Jahrzehnten stehen 

die Rolling Stones auf der Büh-
ne und damit unter öffentlicher 
Beobachtung. Um keine Band 
aber ranken sich mehr Mythen, 
Legenden, Halb- und Unwahr-
heiten. Natürlich wissen Stones-
Maniacs, dass Mick‘n‘Keith einst 
von ihrem Manager eingesperrt 
wurden, damit sie endlich einen 
Song schreiben. Nur: Welcher 
kam dabei heraus? Die Stones-
Saga bietet Dramen und Komö-
dien, Unglaubliches und Ver-
rücktes bis zum Abwinken - Sex 
& Drugs & Rock‘n‘Roll galore! 
Hier also Fakten für Fans und 
Wissenswertes für den ambitio-
nierten Klugscheißer!

60 Jahre Stones: Ein inoffizieller 
Bildband zum Jubiläum der Rol-
ling Dezember 2021
Dieser tolle Bildband mit wei-
chem Umschlag zeigt die besten 

Aufnahmen von ausgewählten 
Profi-Fotografen. Es ist das per-
fekte Geschenk und ein wunder-
bares Mitbringsel für alle, die die 
wichtigsten Stationen aus dem 
Leben Ihrer Stars erleben möch-
ten.

The Rolling Stones: Das Comic!
März 2022
Das Comic über die größte Rock-
band der Welt! Anfang der 
1960er-Jahre wollten die Rolling 
Stones einfach Rhythm ´n´ Blues 
spielen, nichts weiter. Niemals 
hätten sie gedacht, dass sie ein-
mal Popgeschichte schreiben 
und zu musikalischen Wortfüh-
rern einer sich radikal verän-
dernden Welt werden würden. 
Rhythmisch präzise und mit pro-
vokanten Texten streckten sie 
dem herrschenden Konformis-
mus die Zunge entgegen und 
wurden dabei Millionäre. Ange-
führt von Mick Jagger und Keith 
Richards verkörpern die Stones 
seit fast fünfzig Jahren mehr als 
nur ihre Musik. 21 Strips einer 
neuen Generation franko-bel-
gischer Comiczeichner werden 
von biografischen Texten und 
umfangreichem Fotomaterial 
begleitet. So lässt sich die un-
glaubliche Zeitreise der Rolling 
Stones auf eine völlig neue Art 
und Weise erleben.

  
  
  

Ich berate Sie gern in
WZ,Schöffengrund,Möttau
WEL,Neukirchen,Altenkirchen
Knut Lange
Telefon: 064718040
Mobil: 015231081987

Knut.Lange@
kobold-kundenberater.de

Werbung
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Viel Gesundheit unter einem 
Dach im Medzentrum Weilburg
Von Andreas E. Müller
Ein Frauenarzt, ein Augenarzt, 
ein Zahnarzt, eine Podologin, 
zwei Praxen für Radiologie und 
Neurochirurgie, ein Sanitäts-
haus und sogar eine Bäckerei 
mit Café, das alles gibt es seit 
Mitte März 2022 auf insgesamt 
1.600 Quadratmetern auf zwei 
Etagen im neuen Medzentrum 
in Weilburg, Frankfurter Stra-
ße 69. Gerade einmal 15 Mo-
nate waren vom Spatenstich bis 
zur Eröffnung vergangen. Die 
großzügige Außenanlage bietet 
Platz für 62 PKWs. Bei schönem 
Wetter können Besucher des 
Cafès auch im Freien Platz neh-
men. Ideengeber und Initiator 
des Medzentrums war Dr. Tho-
mas Riepen, Facharzt für Frau-
enheilkunde. Er hat uns durch 
seine Praxis geführt. Hell und 
freundlich sind die Räume. An 
den Wänden hängen farbenfro-
he Bilder. Eine ganze Wand ziert 
Kinderfotos. Dr. Riepens Praxis 
ist die einzige im Kreis Limburg-
Weilburg, in der eine Kolposko-
pie-Untersuchung durchgeführt 
werden kann. Bei dieser Unter-
suchungsmethode betrachtet 
der Gynäkologe das Gewebe 
des Gebärmutterhalses mit Hilfe 
eines besonderen Mikroskops, 
dem Kolposkop. Kleinste Gewe-
beveränderungen werden dabei 
sichtbar, die auf eine Krebser-
krankung hinweisen können. 
Die Untersuchung wird ambu-
lant durchgeführt und ist für 
die Frau nicht aufwendiger oder 
schmerzhafter als eine normale 
gynäkologische Untersuchung. 
„Es handelt sich um eine sehr 
gute Vorsorgemethode“, sagt 
Dr. Riepen. Bei einem auffälligen 
Befund kann mittels Biopsie eine 
Gewebeprobe entnommen und 
untersucht werden. „Gebärmut-
terhalskrebs war im Jahr 1970 die 
häufigste Krebsart bei jungen 
Mädchen“, erklärt der Arzt. Die 
Zahlen seien glücklicherweise 
seither zurückgegangen. Dr. Rie-

pen empfiehlt Mädchen 
bereits im Alter von zehn 
bis 14 Jahren eine Impfung 
gegen den Gebärmutter-
halskrebs. Die Impfung 
ist eine Kassenleistung, 
übrigens auch für junge Män-
ner. Diese können Überträger 
des Gebärmutterhalskrebs ver-
ursachenden Virus sein. „Die 
Kolposkopie-Untersuchung hat 
einen ganz großen Vorteil: Man 
findet die Vorstufe des Krebses. 
Bei Brustkrebs hingegen ist der 
Krebs schon da“. Dr. Riepen hat-
te, nachdem er viele Jahre als Kli-
nikarzt gearbeitet hatte, in Weil-
burg eine gynäkologische Praxis 
übernommen. „Ich wollte aus 
der Vermietung gerne in eine 
neue Praxis umziehen“, erinnert 
er sich. Durch Dr. Oliver Bechtler, 
Fachanwalt für Medizinrecht, 
erfuhr er vom Medzentrum. Für 
Dr. Riepen war schnell klar: „Wir 
bauen hier ein Medzentrum“. 
Einen großen Vorteil definiert er 
folgendermaßen: „Mehrere Kol-
legen arbeiten hier Tür an Tür“. 
Die Auswahl der anderen Ärzte 
erfolgte durch das Medzentrum. 
„Alle Praxen waren ziemlich 
schnell vermietet“, berichtet An-
drea Ulrich, beim Investor „IWG 
Ideenwelt Gesundheitsmarkt“ 
für Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit des Weilburger Medzen-
trums zuständig. „Unser Ziel ist 
es immer, einen guten Mix hin-
zubekommen. Das ist uns hier 
insbesondere auch durch die 
Podologie-Praxis und das Sa-
nitätshaus gut gelungen“. Der 
Umzug von Dr. Riepens vorhe-
riger Praxis in das Medzentrum 
verlief sehr gut. „Habe ich hier 
mal ein Problem, beispielswei-
se mit dem E-Mail, ist das mor-
gen schon gelöst“, freut er sich. 
„Ich muss mich um solche Dinge 
nicht selbst kümmern und kann 
mich voll und ganz auf meine 
Arbeit konzentrieren“. Mit drei 
medizinischen Fachangestellten 

(MFAs) versorgt er seine Patien-
tinnen. „Zeit für ein Gespräch 
mit meinen Patientinnen finde 
ich sehr wichtig“, sagt er. Aller-
dings habe ein Tag nur 24 Stun-
den. „Ich lebe genau so gerne 
wie ich arbeite“, verrät er. Damit 
ihm die Arbeit nicht über den 
Kopf wächst, würde er gerne 
noch einen zweiten Arzt oder 
Ärztin einstellen. Er weiß von 
dem Trend bei seinen Ärztekol-
legen weg von Selbstständig-
keit, hin zur Anstellung. Gerade 
Frauen hätten immer mehr den 
Wunsch nach kalkulierbaren 
Arbeitszeiten, möglichst ohne 
Nacht- und Schichtdienst. Im 
Studienfach Medizin liege der 
Anteil von Frauen mittlerweile 
immerhin bei etwa 70 Prozent. 
Der Gynäkologe lobt auch die 
Zusammenarbeit mit dem Weil-
burger Krankenhaus, mit dem er 
einen Belegarzt-Vertrag hat. Ein-
mal pro Woche führt er im Kran-
kenhaus Operationen durch.
Dass sich die Idee eines Med-
zentrums herumspricht, wissen 
sowohl Dr. Riepen als auch An-
drea Ulrich. „Es gibt immer mal 
Anfragen von Ärzten, aber auch 
Verwaltungen von Städten oder 
Kommunen“, sagt Ulrich.

Die anderen Mieter im 
Medzentrum:
-Augenarzt Jozef Jež mit Ehefrau  
 und Kollegin Adriena Jezova
-Zahnarzt Andreas Brückel
-Podologin Rabiye Akarsu
-Gemeinschaftspraxis für 
 Radiologie
-Fachärzte für Neurochirurgie 
 Barbara Steinthal und 
 Younis Hussain
-Sanitätshaus Bockhardt
-Bäckerei Moos mit Café
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Das Märchen von der Kuh im Pansel

(SG) In der Nähe von Weilburg, 
in einem stillen, öden Waldtal 
bei Hirschhausen, befand sich 
vor langer Zeit das Kloster ei-
ner katholischen Bruderschaft 
namens Pfannstiel. Heute weiß 
man nicht mehr, ob der Name 
„Panstyl“ oder „Panstill“ von 
dem Tal kommt, das die Form 
einer kreisrunden Vertiefung 
hat (Pfanne) mit einem schma-
len aufwärts führenden Zugang 
(Stiel) oder ob die Benennung, 
wie eine Sage erzählt, von ei-
ner dort aufbewahrten Reliquie 
stammt, nämlich dem Stiel des 
Breipfännchens Christi. 
Wundersame Erzählungen ver-
breiteten sich von dem Ort, wo 
schon seit alters her unter einem 
alten Baum die Menschen sich zu 
geistlichen Handlungen trafen, 
und in christlicher Zeit soll dort 
ein Bildnis der heiligen Jungfrau 
unvermutet gefunden worden 
sein. Als Wallfahrtsort wurde das 
Kloster sehr reich. Neben der Kir-

che mit fünf Altären, mehreren 
Glocken, viel silbernem und gol-
denem Gerät besaß die Bruder-
schaft neben dem Ordenshaus 
und anderen Gebäuden noch 
eine Anzahl von Wiesen, Äckern 
und Waldstücken. 
Nach seiner Zerstörung im 30-jäh-
rigen Krieg sollen die wertvollen 
Glocken an die umliegenden 
Kirchspiele verteilt worden 
sein. So stammt die Weilburger 
Sturmglocke aus dem „Panseler 
Kloster“. Auch soll dort noch ein 
großer Schatz verborgen liegen. 
Einst hütete ein Hirt in Pansel, 
einem vom Kloster so benann-
ten Wiesengrund, die Kühe. Es 
dauerte nicht lange, da kam aus 
dem nahe gelegenen Wald eine 
weißgescheckte hübsche Kuh, 
mischte sich unter die Herde und 
weidete mit. Am Abend, als der 
Hirte seine Herde heimtrieb, lief 
die fremde Kuh wieder in den 
Wald zurück. So ging es bis spät 
in den Herbst. Am letzten Wei-
detag vor dem Winter sagte der 
Hirte zu seinem Knecht: „Borig, 
wenn heute Abend die weißge-
scheckte Kuh wieder im Wald 
verschwindet, gehe ich ihr nach. 
Du bringst die Herde heim. Ich 
will sehen, wohin das Kühlein 
läuft.“ 
Gesagt, getan. Abends folgte der 
Hirte der Kuh vorsichtig, bis sie in 
einer Bergschlucht verschwand. 
Als er unerschrocken weiterging, 
kam er zu einer Höhle, wo zwei 
Männer Sand schaufelten. „Ge-
hört die gescheckte Kuh euch?“, 
fragte der Hirte. „Jawohl“, ant-
worteten die Männer. „Ich habe 
sie den ganzen Sommer über ge-
weidet. Bekomme ich etwas zum 
Lohne?“, fragte der Hirt weiter. 
„Oh, ja“, antworteten die Män-
ner. „Komm her und halte deine 
Mütze auf.“ Der Hirte wagte kei-
ne Widerrede. Er hielt seine Müt-
ze hin und die Männer schöpften 

ihm sie voller Sand. Dann ging er 
damit fort. 
Unterwegs dachte er: „Was tue 
ich mit dem Sand?“ Und da es 
ihm auch schwer wurde, schüt-
tete er ihn aus und ging heim. 
Als er sich schlafen legte, hängte 
er die Mütze an den Nagel. Des 
Morgens aber, als er sie wie-
der aufsetzen wollte, blinkte 
etwas darin wie Perlen. Er sah 
genauer hin, es waren Goldkör-
ner. Schnell lief er wieder in den 
Wald zurück, ob der ausgeschüt-
tete Sand noch daläge. Er fand 
aber weder den Sand noch die 
Höhle und die Männer blieben 
auch verschwunden. 
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Unzählige Freizeitmöglichkeiten

(SG) Wandern, Kanu fahren, 
Radfahren, die Stadt und die Se-
henswürdigkeiten besichtigen 
– den Sommer in Weilburg kön-
nen Einheimische und Gäste auf 
vielfältige Weise verbringen. 
Wer möchte, kann sich auf dem 
Geopfad Weilburg wandern. 
Die Strecke beträgt 8,6 Kilome-
ter und kann in gut zweieinhalb 
Stunden bewältigt werden. Der 
Hauptdarsteller dieser Wande-
rung ist die ehemalige Residenz-
stadt mit dem Schloss, das vom 
Platz her rund die Hälfte der Alt-
stadt ausmacht. Der markierte 
Geopfad im Naturpark Taunus 
und dem Geopark Westerwald-
Lahn-Taunus, ist mit 13 Stati-
onen beschildert und man kann 
ihn chronologisch vom Ufer 
der Lahn bis zur Höhe mit dem 
Kranenturm auf 209 Meter er-
kunden. 
Eine weitere schöne Strecke ist 
der Lahnwanderweg Weilburg 
- Odersbach mit einer Länge 
von 6,7 Kilometer, die in knapp 
zwei Stunden geschafft werden 
kann. Die Wanderung beginnt 
am Parkplatz des Waldrandes 
von Odersbach etwas oberhalb 
des Tennisplatzes. Über einen 
Waldweg geht es bergan und 

über den Hügel hinweg in Rich-
tung Weilburger Hessenklinik. 
Dort gibt es den ersten schönen 
Aussichtspunkt mit einem klei-
nen Turm und herrlichem Blick 
auf Weilburg. Die Wanderung 
verläuft weiter entlang der Lah-
nhänge, vorbei an Mauerresten 
eines ehemaligen Hofgutes wei-
ter nach oben auf die Lahnhöhe. 
Hier wandert man durch eine der 
ältesten Lindenalleen bevor der 
Aussichtspunkt, „Tempelchen“ 
genannt, erreicht wird. Der Ab-
stieg zur Lahn gestaltet sich kurz 
und steil. Hier geht es weiter bis 
nach Odersbach.  
Der Wanderweg rund um Kirsch-
hofen ist 7,5 Kilometer lang und 
die Wanderung dauert etwa 
knapp zwei Stunden. Los geht 
es am Parkplatz des Sportplatz-
geländes in Kirschhofen, direkt 
an der Lahn gelegen. Hier folgt 
man dem Rad- und Wanderweg 
nach links. Nach wenigen Schrit-
ten zeigt sich die Lahn von ihrer 
schönsten Seite und man läuft 
einen Kilometer entlang des 
Ufers bis auf Höhe der Schleu-
se und des Wasserkraftwerkes. 
Von hier geht es nach links auf 
einen kleinen Trampelpfad und 
weiter entlang des Waldrandes 

bis man scharf nach links in den 
Wald hinein wandert. Hier führt 
der Weg bis zur Schutzhütte Lah-
nblick und dann hinunter nach 
Kirschhofen. 
Wer nicht gerne zu Fuß un-
terwegs ist, der kann Wasser-
wandern mit dem Kanu. Wer 
möchte, kann seine Kanutour 
selbst planen oder Pakete der 
verschiedenen Kanuverleiher 
in Anspruch nehmen. Es sind 
verschiedene Touren im Ange-
bot, etwa „Kanu und Grill im 
Tipidorf“. Die Tour führt von 
Weilburg nach Fürfurt oder Au-
menau, auf Wunsch kann im Ti-
pidorf übernachtet werden. Die 
drei- bis vierstündige Kanutour 
mit dem Weilburger Schiffstun-
nel, drei Schleusen und einer 
Pause für ein Picknick ist auch für 
Ungeübte leicht zu bewältigen. 
Die Rückfahrt zum Tipidorf am 
Hainberg in Weilburg erfolgt in 
Eigenorganisation mit der Lahn-
talbahn. 
Eine andere Tagestour führt von 
Löhnberg nach Fürfurt. Die Ein-
stiegsstelle in Löhnberg ist nach 
einer zehnminütigen Wande-
rung erreicht. Die vierstündige 
Kanutour mit Durchfahrt des 
Schiffstunnels in Weilburg mit 
seiner Doppelschleuse an der 
Ausfahrt führt entlang einer der 
schönsten Streckenabschnitte 
der Lahn. Vor jeder Kanutour 
gibt es eine ausführliche Ein-
führung von einem Mitarbei-
ter der Kanuverleiher. Buchbar 
sind auch Clubtouren, Klassen-
fahrten, Familienausflüge. Wer 
möchte, kann sich auch Tret-
boote ausleihen. 
Auch Radfahren gehört von 
Frühjahr bis Herbst zu einer der 
beliebtesten Aktivitäten rund 
um Weilburg. Eine schwere 57 
Kilometer lange Tour führt am 
Schiffstunnel vorbei, am Kirsch-
höfer Doppelwehr, der Marmor-
brücke Villmar, an Runkel, von 
dort auf den Lahnradweg. Eine 
mittelschwere Route führt von 
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Weilburg nach Kubach auf ei-
ner Strecke von 17 Kilometern. 
Entlang dem Lahn-Radweg gibt 
es unzählige Strecken für Anfän-
ger und Fortgeschrittene. Es gibt 
die Strecken Weilburg – Wetzlar, 
Weilburg – Limburg, Limburg – 
Bad Ems und viele mehr. 
Zu Fuß kann man alle Sehens-
würdigkeiten in und um Weil-
burg herum erkunden. Eines 
der Highlights ist zweifelsoh-
ne das Schloss, das hoch oben 
über Weilburg auf der Spitze 
des Bergsporns thront, den die 
Lahn umfließt und der angren-
zende Schlossgarten. Bereits um 
das Jahr 900 n. Chr. erstmals be-
siedelt, errichteten Graf Philipp 
III und sein Sohn Albrecht von 
Nassau-Weilburg an dieser Stelle 
zwischen 1533 und 1572 ein vier-
flügeliges Schloss, das noch heu-
te Weilburgs Stadtansicht prägt 
und den Grafen von Nassau-
Weilburg über 200 Jahre als Resi-
denz diente. Durch Graf Johann 
Ernst (1675 – 1719) und seinem 
Baumeister Julius Ludwig Ro-
thweil wurde der Komplex in der 
Barockzeit um- und ausgebaut. 
Das Schloss bietet dem Besucher 
einen Rundgang durch verschie-
dene Epochen adliger Wohnkul-
tur, höfisches Leben und interes-
sante Details zur Geschichte des 
Hauses Weilburg-Nassau. Jedes 
Jahr aufs Neue erschaffen die 
Gärtnermeister des Schlossgar-
tens eine abwechslungsreiche 
Gartenwelt, die Besucher zum 
Staunen bringt. 
Im Bergbau- und Stadtmuseum 
am Schlossplatz erfahren die 
Besucher alles über die Stadtge-
schichte von 906 bis heute und 
über den Bergbau in der Region. 
Einzigartig ist der Tiefe Stollen, in 
dem man den Untertage-Abbau 
des Eisenerzes erkunden kann. 
Das Museum ist ein Geopunkt 
im Geopark Westerwald-Lahn-
Taunus. Im Kleinen Kabinett fin-
den regelmäßig Ausstellungen 
und Veranstaltungen statt. 
Ein Besuch im Tiergarten Weil-
burg lohnt sich das ganze Jahr 
über. Der Park bietet nicht nur 

landschaftliche Schönheiten mit 
altem Baumbestand, sondern 
auch eine vielfältige Tierwelt. 
20 Tierarten sind im Park zu be-
staunen, darunter Wisente, Au-
erochsen, Wildschweine, Otter, 
Luchse, Bären und Wölfe. Es gibt 
jahreszeitliche Führungen und 
Fütterungstouren. Bereits im 16. 
Jahrhundert hielt Graf Albrecht 
von Nassau und Saarbrücken 
hier Damwild und 100 Jahre spä-
ter wurde das Areal vom Grafen 
Johann Ernst von Nassau-Weil-
burg zu jagdlichen Zwecken mit 
einer Steinmauer umfriedet. 
Die Kubacher Kristallhöhle ist die 
einzige Kristallhöhle in Deutsch-
land. Sie ist umgeben mit 350 
Millionen Jahre altem Kalkstein, 
geschmückt mit unzähligen 
Perltropfsteinen und Kristallen, 
erhält der Besucher einen gu-
ten Einblick in erdgeschichtliche 
Vorgänge. Ebenfalls besitzt die 
Kristallhöhle mit 30 Meter die 
höchste Halle aller deutschen 
Schauhöhlen. Das Höhlensystem 
entstand während der Eiszeit 
und konnte bisher nur zu einem 
kleinen Teil freigelegt werden. 
Führer erläutern den Besuchern 
während der 45 minütigen Be-
sichtigung alles Wissenswerte. 
Das Modellbaupark-Team er-
schuf auf über 2500 Quadratme-
tern in der Weilburger Hainallee 

einen Funktionsmodellpark im 
Maßstab 1:8, der ständig wächst 
und sich verändert. Am Bahn-
hof besteigt man die elektrische 
Diesellok und passiert mehrere 
Bahnübergänge, fährt vorbei 
an Seen, Altstadtpassage, einer 
Kirche, Polizei- und Feuerwehr-
station, Tankstelle und durch ei-
nen Tunnel, wieder zurück zum 
Bahnhof. Jedes Jahr wird die 
Anlage um einige Attraktionen 
erweitert. Die Zuschauer haben 
die Möglichkeit, beim Abtragen 
von Erde oder beim Bau neuer 
Straßen zuzusehen. Alle Häuser 
und batteriebetriebe Fahrzeuge 
sind mit Genehmigung nach den 
originalen Bauplänen des Her-
stellers gefertigt. Gastfahrer, die 
ihre Fahrzeuge mitbringen, kön-
nen nach telefonischer Voran-
meldung im Parcours fahren. 
Eine weitere Sehenswürdigkeit 
sind die Terrassengärten Im Ban-
gert zwischen dem Lahnlauf und 
dem Altstadtfelsen. Seit Ende 
des 19. Jahrhunderts befindet 
sich dort ein terrassenartig an-
gelegter Hanggarten. Der Gar-
ten wurde in der Mitte des 20. 
Jahrhunderts nicht mehr bewirt-
schaftet, die gesamte Anlage 
verfiel zusehends. Auf Initiative 
der Stadt Weilburg wurde 2004 
die Gärten durch den Obst- und 
Gartenbauverein angepachtet 
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und die Gärten neu angelegt. 
Es gibt verschiedene Obstarten, 
einen kleinen Weinberg mit hi-
storischen und modernen Wein-
reben, einen Kräutergarten und 
Blütenpflanzen und vieles mehr. 
Der Verein bietet auch Füh-
rungen an. 
Im Weilburger Stadtteil Gaudern-
bach gibt es das erste deutsche 
Baumaschinen-Modellmuseum. 
Die etwa 1000 Exponate sind 
in anschaulicher Weise jeweils 
nach Gerätetypen ansprechend 
arrangiert. Drei Panoramen las-
sen auch die kleinen Besucher 
staunen. Zahlreiche Baustellen 
des Hoch- und Tiefbaus sind in 
gelungener Nachbildung zu be-
wundern. Die Einzelstücke stam-
men aus einer privaten Samm-
lung sowie aus Zuwendungen 
der Baumaschinenindustrie und 
private Förderer. Die Einrichtung 

und Trägerschaft des Museums 
wurde auf Initiative von Rudolf 
Feickert von der Firma Walter 
Feickert übernommen. 
In Weilburg gibt es den einzigen 
Schiffstunnel in Deutschland. Be-
reits 1809 war die Wasserstraße 
bis Runkel freigelegt. 1810 wur-
de die Strecke Runkel-Weilburg 
eröffnet. Man wollte die Wirt-
schaft ankurbeln und die vielfäl-
tigen Rohstoffe des Lahntals, wie 
Holz, Eisenstein, Kalkstein, Mar-
mor, Ton und Basalt per Schiff an 
den Rhein bringen. Strategisch 
sollte die Lahn Verbindungs-
stück des Schifffahrtsweges zwi-
schen Rhein und Elbe werden. 
Da ein solcher Tunnel bis dato 
noch nie vorhanden war, bedurf-
te er langer finanzpolitischer 
und bergbautechnischer Vor-
planungen. Oberbergrat Schap-
per und Grandjean sowie Amt-

mann Haas und Schenk gelang 
es, trotz vieler Hindernisse und 
Schwierigkeiten, dieses einma-
lige Bauwerk 1847 zu vollenden 
und für die Bevölkerung freizu-
geben. Der Tunnel ist 195 Meter 
lang, 5,60 Meter breit, 6,30 Me-
ter hoch und 1,75 Meter tief. Der 
Schiffstunnel ist einer der drei 
Tunnel des Tunnel-Ensembles in 
Weilburg, bestehend aus Schiffs-
tunnel, Eisenbahntunnel und 
Autotunnel. 
Ein Ort der Ruhe und Muße ist 
der alte Friedhof auf der rech-
ten Seite der Frankfurter Stra-
ße, unterhalb der katholischen 
Kirche Heilig-Kreuz. Auf dem 
Gelände des alten Friedhofs 
stehen auch die Baudenkmäler 
der Passionsstätten Heilig-Grab-
Kapelle und Heiliges Kreuz (Kal-
varienberg) aus dem Anfang 
des 16. Jahrhunderts.  In der 
Heilig-Grab-Kapelle wurden ab 
1574 die Leichenreden abgehal-
ten und auf dem alten Friedhof 
wurden bis 1900 Bestattungen 
vorgenommen. Das nach zwei 
Richtungen abfallende Terrain 
ist in Terrassen angelegt. Das 
Gelände der obersten östlichen 
Friedhofsterrasse wurde an die 
Katholische Kirchengemeinde 
Weilburg abgetreten, als diese 
1957 eine neue Kirche errichtete. 
Ein Geländeabschnitt des alten 
Friedhofs befindet sich heute im 
Eigentum der Evangelischen Kir-
chengemeinde, ein anderer Teil 
ist Eigentum der Stadt Weilburg. 

Werbung

Klinikorthopädie · Lieferant sämtlicher Krankenkassen und Behörden

K
SANITÄTSHAUS · REHA-TECHNIKMEISTERBETRIEB

GmbHOOO

35781 Weilburg
Am Steinbühl 4b
Tel. 0 64 71/42 93 77
Fax 0 64 71/42 93 788

info@ot-kern.de  ·  www.ot-kern.de

Filiale
35789 Weilmünster
Mühlweg 2a
Tel. 0 64 72/8 32 18 50
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   • 3 Wohngruppen à 12 Einzelzimmer und
      beschützte Wohngruppe à 27 Einzelzimmer
      mit je einer großen Nasszelle
  •  eingestreut 5 Kurzzeitpflegeplätze und 
      2 Gästezimmer
  •  Cafeteria mit Terrasse und großzügigem 
      Außengelände und Gerontogarten

Wir möchten Ihnen in angenehmer Umgebung 
ein Zuhause geben!

Fellersborn 18 a & b, 35792 Löhnberg
Tel.: 06471/51673-0  

Fax: 06471/51673-401
Email: daniela.ott@seniorenzentrum-fellersborn.de

www.seniorenzentrum-fellersborn.de Am Steinbühl 4b (Im Ärztehaus) Tel.: 06471/2259

Seniorentaxi - Richtigstellung
Im letzten Seniorenblatt hatten wir über die Möglichkeit berichtet, dass Senioren im Weilburger Stadtgebiet vergünstigt Taxi 
oder Minicar fahren können. Das Rechenbeispiel hat leider für Missverständnisse gesorgt. Natürlich kostet eine Fahrt mit 
dem Minicar innerhalb des Stadtgebietes nicht 12,50 Euro, sondern fünf Euro. Eine Fahrt beispielsweise von Weilburg nach 
Gaudernbach kostet aber entsprechend mehr. Für eine solche Fahrt kann man also auch mehr als einen Gutschein einsetzen 
und zahlt die Differenz.

Werbung
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Veranstaltungen Juni bis September 2022

Schlosskonzerte
Die Weilburger Schlosskonzerte feiern in die-
sem Jahr ihr 50-jähriges Jubiläum. In der Zeit 
vom 4. Juni bis zum 6. August wird es nahezu 50 
Konzerte geben. Hierzu ein gesonderter Artikel 
in dieser Ausgabe des Seniorenblattes.

Alte Musik im Weilburger Schloss
Samstag, 10. September, 19 Uhr:
„Sound the trumpet“ - Trompete und Sopran im 
jubilierenden Wettstreit; Harmonie Universelle 
mit Magdalena Harer (Sopran), Festkonzert mit 
großem Barockorchester, Florian Deuter und 
Mònica Waisman (Leitung und Violine)

Kreismusikschule Oberlahn
„wellenSchlag22“
Mit zwanzig szenischen Märchenkonzerten 
und der Fête de la Musique gestalten die Kreis-
musikschule Oberlahn und das Weilburger 
Märchenhaus eine Neuauflage des Hessischen 
Open-Air-Programmes „ins Freie“. Mit Unter-
stützung der Landesregierung präsentiert die 
Reihe Musik zu alten und neuen Märchen aus 
Weilburg und der Region. Die Veranstaltungen 
richten sich in vier Reihen an verschiedenen 
Standorten an Kinder, Jugendliche, Erwachse-
ne und Familien. An jedem Mittwoch vom 1.06. 
bis 27.07 um 17.00 Uhr ist der „Riesenübermut“ 
das Thema von Mitmachkonzerten auf dem 
Hof des Spielmann-Zentrums. Hier geht es um 
den Riesen Uralt und die böse Köhlerhexe, die 
in mythischer Vorzeit in den hiesigen Wäldern 
miteinander im Streit lagen. Einen Flyer gibt es 
im Büro der Kreismusikschule Oberlahn.

Termine: Jeden Mittwoch vom 1. Juni bis zum 27. Juli, 
17 Uhr im Hof des Spielmann-Kulturzentrums.
Freitag, 10. Juni, 20 Uhr: Kammerton
Aula der alten Spielmannschule
Lebensbilder Beethoven; Literarisch-musikalisches 
Porträt mit Roland Seidel
Dienstag, 21. Juni: Altstadt und Hof der Kreis- und 
Stadtbücherei

Freitag, 8. Juli, 20.00 Uhr: Kammerton Kerstin 
Widmann (Violine), Sabine Galande-Heep(Cello) 
Samstag, 9. Juli, 11.00-18.00 Uhr: Hof der Alten Spiel-
mannschule Musikschultag; Kindermusical und ande-
re Aufführungen
23.-28. Juli: Jugendherberge Limburg - SingSpielSom-
mer  Musikfreizeit für Kinder von 9-12 Jahren
10. und 11. September: Untere Orangerie
The Tempest (Oper von Henry Purcell)

Bergbau- und Stadtmuseum
Bis 3. Oktober: WEIBS-BILDER
Eine Ausstellungsserie nur mit Frauen. Frauen in der 
Kunst waren früher keine Selbstverständlichkeit. 
Noch zu Beginn des 20. Jahrhunderts konnten Frauen 
nicht Kunst studieren und auch nur schwer in der Öf-
fentlichkeit malen. Sie wurden abschätzig als „Mal-
weiber“ tituliert. Das hat sich zum Glück geändert 
und mit dieser Serie zeigen wir, dass Frauen in der 
Kunst nicht mehr wegzudenken sind. 
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Die Zeiträume der Ausstellungen überschnei-
den sich immer um drei Wochen. Dadurch ent-
stehen interessante Kombinationen und Wech-
selwirkungen.
13.05.-22.06.22 Dinara Daniel 
www.dinaradaniel.de
02.06.-13.07.22 Doris Happ www.dorishapp.de
24.06.-03.08.22 Tessa Ziemßen 
www.tessa-ziemssen.de
17.07.-24.08.22 Uschi Scherer 
www.uschi-scherer.de
05.08.-14.09.22 Valentina Kulagina
26.08.-03.10.22 Anni Winter-Wettich 
www.malkunst-anica.de

Spielmannverein
Sonntag, 12. Juni 2022, 15 Uhr: Stadtführung 
„Mit KaJo und HaPe durch die Stadt Weilburg – 
die etwas andere Stadtführung“, Start: Marktplatz
Sonntag, 19. Juni 2022, 10.30 Uhr: Luxembur-
ger Nationalfeier in Weilburg
Mittwoch, 22. Juni 2022, 19 Uhr: Spielmannver-
ein für Theater, Musik, Kunst, Technik und Me-
dien Weilburg an der Lahn e.V.: Jahreshauptver-
sammlung, Spielmann-Kulturzentrum Weilburg
Sonntag, 10. Juli 2022, 15 Uhr: Stadtführung 
„Weilburg – eine Stadt im Mittelalter“, Start: 
Marktplatz
Sonntag, 24. Juli 2022, 15 Uhr: Stadtführung 
„Weilburg von A bis Z – Was ich immer schon 
einmal wissen wollte!“, Start: Marktplatz
Sonntag, 04. September 2022, 15 Uhr: Stadt-
führung „Von Walpurga bis Heilig Kreuz – 1100 
Jahre Weilburger Kirchenbaugeschichte“, Start: 
Marktplatz
Sonntag, 18. September 2022, 15 Uhr: Stadt-
führung „Unbekanntes Weilburg – Was selbst 
Weilburger kaum wissen“, Start Marktplatz 
Dienstag, 20. September 2022, 9 – 18 Uhr: 
Weilburger Weltkindertag, Spielmann-Kultur-
zentrum Weilburg
Sonntag, 25. September 022, 15 Uhr: Stadt-
führung „Mit KaJo und HaPe durch die Stadt 
Weilburg – die etwas andere Stadtführung“, 
Start Marktplatz

Weitere Termine:
Dienstag, 19. Juli 2022, 18 Uhr: Jahreshaupt-
versammlung Förderverein Kreiskrankenhaus 
Weilburg, Bürgerhaus Waldhausen
Samstag, 17. September 2022, 15 Uhr: Jahres-
hauptversammlung Verein der Freunde und 
Förderer des Wildparks „Tiergarten Weilburg“ 
e.V., Forstliches Bildungszentrum Weilburg
Mittwoch, 21. September 2022, 8 – 18 Uhr: 
Stand der Lebenshilfe Wetzlar-Weilburg, Team 
Weilburg, auf dem Weilburger Wochenmarkt

Kubacher Kristallhöhle
Die Saison 2022 geht vom 2. April bis zum 6. Novem-
ber Öffnungszeiten Montag bis Freitag: 15 – 17 Uhr 
13 Uhr – 17 Uhr (während der hessischen Schulferien) 
Samstag und Sonntag: 10 17 Uhr An gesetzlichen Fei-
er- & Brückentagen (Hessen): 10 - 17 Uhr

Lindencult Hasselbach
Freitag, 10. Juni, 20 Uhr: Lehmanns Brothers
Lehmanns Brothers stehen für das rasend schnelle 
Revival von Jazz, Funk und Afrobeat. Auf dem Fun-
dament dieser altehrwürdigen Stilistiken ruht der 
moderne musikalische Ansatz der Truppe, welche 
Säle in ganz Europa füllt und die Menge eiskalt auf 
dem Funky Foot erwischt.
Freitag, 1. Juli, 20 Uhr: Fee Badenius & René Sydow 
- Doppelabend
Fee Badenius und René Sydow waren im letzten Jahr 
mit ihrem jeweiligen Soloprogramm im Lindencult. 
Die beiden habe sich an diesem Wochenende so 
wohl gefühlt, dass die Idee entstand einen gemein-
samen Abend mit Liedern von Fee und Texten von 
René zu planen.
Samstag, 10. September, 20 Uhr: Sedaa

Die mongolisch persische Formation SEDAA verbin-
det auf außergewöhnliche Weise die archaischen 
Klänge der traditionellen mongolischen Musik mit 
orientalischen Harmonien und Rhythmen zu einem 
faszinierenden Ganzen.
Freitag, 23. September, 20 Uhr: Birds of a feather
Amy (Gesang, Gitarre, Klavier) und Ryan (Gesang, Gi-
tarre, Banjo) sind Künstler mit einer langen Erfolgs-
geschichte. „Birds of a Feather“ berühren zutiefst. 
Sie sind ein Beispiel für die ungezähmte und Energie 
spendende Kraft der Musik. Ihre Konzerte verlässt 
man als ganz klein wenig anderer Mensch, berührt 
im Innersten und mit der Idee eines Lebens, das ein 
bisschen mehr das Eigene ist.
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Samstag, 24. September, 20 Uhr: David Fachin-
ger
Ein „Einheimischer“ mit tiefgründiger, humor-
voller Lyrik und einer wunderbar frischen Stim-
me. Seine gut besetzte siebenköpfige Band 
ergänzt die, trotz der jungen Jahre, schon vor 
Erfahrung strotzenden Texte mal jazzig mal 
poppig.

Gartenkonzerte Gaudernbach
Die Gaudernbacher Gartenkonzerte bei Christi-
ne Fries und Andreas Müller gehen in das drit-
te Jahr. Im ersten „Corona-Sommer“ ins Leben 
gerufen, erfreuen sie sich weiter großer Beliebt-
heit. Bitte möglichst einen Stuhl oder Decke 
mitbringen!
Freitag, 3. Juni, 18 Uhr: Latineando (Lateina-
merikanische Musik) Mateo Martinez (Gesang, 
Gitarre), Emir Tufekcic (Gitarre, Cavaquinho, Ge-
sangentführen) und Pattrick Leuschner (Percus-
sion, Gitarre, Bass, Gesang) widmen sich der mu-
sikalischen Vielfalt Lateinamerikas in eigenen 
Arrangements. Dazu gehören sowohl Klassiker 
als auch unbekanntere „Perlen“ aus Tango, 
Cumbia, Bossa Nova, Bolero, Zamba, Milonga, 
Vals Peruano, Chacarera und Son Cubano.
Freitag, 24. Juni, 18 Uhr: The Torais (Irische Musik)
The Torais bieten ein buntes Repertoir an 
schwungvollen irischen Shantys, Rebel- und 
amüsanten Kneipensongs, die Liebhaber des 
Irish Folk, aber auch einfach nur musikbe-
geisterte Menschen zum Mitsingen und Tanzen 
einladen. Das Duo um Peter (Gesang, Akkorde-
on) und Bryan (Gitarre, Gesang, Rhythmus) ge-
ben bekannten und weniger bekannten Irish-
Folk Songs durch eigene Interpretationen eine 
dynamische und hin und wieder überraschende 
Note.
Freitag, 22. Juli, 18 Uhr: Choro Café (Brasilia-
nische Musik) Kuno Wagner (Gitarre), Gerd 
Hartmann (Kontrabass) und Jennifer Möbus 
(Querflöte) spielen munter und beschwingt 
fröhliche brasilianische Weisen, manche durch-
aus mit einem Wiedererkennungseffekt. Im 
Vordergrund dabei immer Jennifer Möbus mit 
virtuosen Läufen auf ihrer Querflöte.
Samstag, 6. August, 18 Uhr: Steinkautlerchen 
Oberweyer (Gesang) Mit dem Ziel, A-Cappella-
Gesang locker-flockig vorzutragen, trafen sich 
1999 acht Männer, um Neues zu wagen. Heu-
te besteht der kleine Chor, geleitet von David 
Fritzen, aus zwölf Sängern. Wichtigste Aufga-
benstellung: Spaß haben, und zwar selbst, aber 
selbstverständlich insbesondere auch bei und 
mit den Zuschauern. Dazu trägt auch die mal 
charmante, mal platte aber meist unterhalt-
same Moderation bei, die inzwischen auch ein 
Markenzeichen des Chores ist.

Freitag, 26. August, 18 Uhr: Elzer Stubbemusik (Volks-
musik handgemacht)

Vor über 15 Jahren aus dem häuslichen Musizieren 
gebildet, singen und spielen die „Elzer Stubbemu-
sik“ echte Volkslieder aus verschiedenen Regionen 
Deutschlands, unter anderem aus dem Taunus und 
Westerwald, um die es viel zu schade wäre, wenn 
man sie vergessen würde. Es musizieren: Willi Win-
genbach (Gitarre, Mandoline, Flöte, Gesang), Ul-
rike Wingenbach (Gitarre, Gesang), Michael Stähler 
(Geige, Mandoline), Manfred Winter (Zither), Kon-
ny Neu-Müller (Hackbrett, Gesang), Mathias Schäfer 
(Kontrabass), Andreas Schenk (Percussion) und Horst 
Kaiser (Akkordeon).

Außerhalb Weilburgs:
Scheune mit dem blauen Dach in Elkerhausen
(Beginn jeweils 19.30 Uhr)
Samstag, 4. Juni: Duo 2inJoy (Michael Diehl und Florzel-
le Amend), Samstag, 18. Juni: Red Bananas Bluesband
Samstag, 9. Juli: Patrick Steinbach und Günter Bozem 
(Duo Guitar & Groove)
Samstag, 13. August: Fred & Val

Beselich-Niedertiefenbach:
Samstag, 18. Juni, 10 Uhr und Sonntag, 19. Juni:
„Oldtimertraktoren- und Dampfmaschinenschau“ 
(Ortsausgang Richtung Schupbach)
Zur Großveranstaltung „Oldtimertraktoren- und 
Dampfmaschinenschau“ des Traktorclubs „Acker-
kralle“ Taunus-Westerwald e.V. werden wie-
der Teilnehmer und Besucher aus ganz Deutsch-
land, dem benachbarten Ausland erwartet. 
Aktivitäten beim Fest: 
Alte Landmaschinen und Traktoren, Dampf-
maschinen, Dampfdreschen, Buschha-
cker, Steinbrecher, Feldbahn, Modellbau 
Strohseilerei, Schmiede- und Sägevorführungen, 
Oldtimerverkauf, Teilemarkt, Verkaufsstände, Stand-
motoren, Kinder-Traktor-Express und Quads, Tiere, 
Hunde-Rettungsstaffel mit Vorführungen, Karussell 
Veranstalter: Traktorclub „Ackerkralle“ Taunus-We-
sterwald e.V.
Eintritt: 5 Euro
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Veranstaltungstermine Seniorengymnastikgruppen, 
sowie Treffpunkt Seniorentagesstätte Weilburg

Montags: 
14:30 Uhr - 15:30 Uhr Seniorengymnastik im 
Bürgerhaus Waldhausen

Dienstags: 
14:00 Uhr - 16:00 Uhr Treffen in der 
Seniorentagesstätte

RENTENVERSICHERUNG
Ansprechpartner der Deutschen Rentenversicherung Bund 
(ehemals Bundesversicherungsanstalt für Angestellte) sowie 
der Deutschen Rentenversicherung Hessen (ehemals Lan-
desversicherungsanstalt Hessen) sind die Auskunfts- und 
Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung.
Sprechstunden des Rentenberaters Udo Schwarz finden 
regelmäßig in vierzehntägigem Rhythmus  montags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr im Weilburger Rathaus statt. 
Terminvereinbarung unter der Tel. 06471 31419 (vormittags)

Limburg, Parkstraße 14-16 (Haus der AOK)
Telefon: 0611 1575590
Email: kundenservice-in-wiesbaden@drv-hessen.de
Wetzlar, Gloelstraße 9 
(Haus der BKK Schott-Zeiss) Telefon: 0641 97290
Email: kundenservice-in-giessen@drv-hessen.de
Wiesbaden, Faulbrunnenstraße 13 (3.OG.)
Telefon: 0611 406430
Email: kundenservice-in-wiesbaden@drv-hessen.de

Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See, Aus-
kunfts- und Beratungsdienst, Wilhelmstraße 11,
35781 Weilburg, Tel. 0800 3007007, Fax 06471 912192
info: www.kbs.de, Email: kassel@kbs.de

Altenberatung, VdK Kreisverband Oberlahn
Frankfurter Str. 33, Tel. 06471/7132

Allgemeinmedizin
Hausarztpraxis Weilburg-Beselich 
Petra Balzer, Petra Litzinger, Dr. Erik Rauchfuß, Dr. Peter Langer
Waldhausen, Hochstraße 4    06471 1654
Dr. Friedrich Freitag und Michael Hardt 
Weilburg, Kirchweg 12    06471 2255
Gemeinschaftspraxis Dres. Gampe 
Weilburg, Über dem Hainberg 21   06471 7033
Ralf Korschinsky 
Weilburg, Riehlstraße 2a     06471 2400
Dr. Susanne Prüßner-Feig 
Weilburg, Marktplatz 4                06471 39054

Augenärzte
Dr. Josef Jez,        06471 1511
Weilburg, Medzentrum, Frankfurter Str. 69
Dr. Ramona Neutzner, Dr. Thomas Wettich            06471 30006
Am Steinbühl 4b (Ärztehaus)

Frauenärzte
Dr. Viktoria Prieb, Dr. Nikolaj Nesterov
Waldhausen, Merenberger Str. 39         06471 38111
Katrin McCarson-Rohn, Jutta Schewe-Zimmermann 
Weilburg, Bismarckstraße 14         06471 39349
Thomas Riepen 
Weilburg, Medzentrum, Frankfurter Str. 69         06471 93930

Hals-Nasen-Ohren-Arzt
Dr. Peter Schramm            06471 2268
Weilburg, Ärztehaus Am Steinbühl 4b

Hautarzt
Dr. Martin Eberl             06471 2039
Weilburg, Ärztehaus Am Steinbühl 4b

Internisten
Dr. Michael Fester 
Weilburg, Am Steinbühl 4b                 06471 7845
Dr. Markus Hofmann, Dr. Michael Seng 
Weilburg, Kreiskrankenhaus        06471 313281
Dr. Anette Gampe 
Weilburg, Über dem Hainberg 21           06471 7033

Neurochirurgen
Dr. Barbara Steinthal          06471 91890
Weilburg, Am Steinbühl 4 
Dr. Ilona Schroth      06471 6299383
Weilburg, Am Steinbühl 4  
 
Orthopäden
Dr. Uwe Brenner                06471 30968
Weilburg, Am Steinbühl 4b

Urologen
Drs. Marc und Kathrin Wolfram
Weilburg, Am Steinbühl 4b            06471 2660

Rheumatologen
Dr. Annette Gampe
Weilburg, Über dem Hainberg 21,                   06471 7033

Zahnärzte
Andrea Thiele, Wolfgang Menk 
Weilburg, Westerwaldstraße 21           06471 1800

Dienstags:  
14:30 Uhr - 15:30 Uhr Seniorengymnastik Turnhalle Drommershausen
16:00 Uhr - 17:00 Uhr Seniorengymnastik im Bürgerhaus Bermbach
17:30 Uhr - 18:30 Uhr Seniorengymnastik im Bürgerhaus Kirschhofen

Donnerstags:  
15:00 Uhr - 16:00 Uhr Seniorengymnastik im Bürgerhaus Odersbach

Seniorentagesstätte Schwanengasse 1, Tel. 06471-922650 • Ansprechpartnerin: Jennifer Kerry, Tel. 06471-31427
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Dres. Bettina Dannewitz und Yuri Glaas
Weilburg, Langgasse 36 - 38            06471 918830
Oliver Fiedler
Weilburg, Bismarckstr. 16           06471 3801750
Marc Nordlohne 
Weilburg, Riehlstr. 3               06471 38318
Dr. Hilde Rasch-Dagger 
Weilburg, Frankfurter Str. 3               06471 38261
Dr. Gerhard Tippmann & Kollegen 
Weilburg, Über den Hainberg 21              06471 30555
Andreas Brückel
Medzentrum, Frankfurter Str. 69   06471 2228

Zahnärzte für Kieferorthopädie
Dr. Maya Lohnstein
Weilburg, Adolfstraße 7A           06471 6292855
Michael Pöhm 
Weilburg, Bahnhofstr. 25                           06471 38482

Krankentransporte
Zentrale Leitstelle des Kreises                06431 19222
Deutsches Rotes Kreuz
Weilburg,Frankfurterstraße 31                06471 92800

Kreiskrankenhaus
Weilburg, Am Steinbühl 2                  06471 3130

Radiologie
MRT Terminvereinbarung                    06471 313488
Weilburg, Am Steinbühl 2      

Dialysezentrum
Patienten Heimversorgung                 06471 379899
Weilburg, Am Steinbühl 4

Seniorenheime, Pflegedienste
Seniorentagesstätte             06471 922650 
Weilburg, Schwanengasse 1
Weilburg Stift     06471 9130
Alten- und Pflegewohnheim, Freystädter Straße 9
Altenwohnanlage, Im Lindenstrauch 3              06471 49230
Büro der Katholischen Kirche 
Haus Weiltal
Ökonomische Tagespflege im Haus Weiltal        06471 380410
Weinbacherstraße 2, 35796 Weinbach 
Diakoniestadion Weilburg               06471 91280
Grund – Behandlungs- und Familienpfleg, 
Hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuung 
Helmut-Hild-Haus Konrad- Adenauer- Straße 5 
Ambulantes Pflegeteam DRK             06471 928070
Kranken – und Altenpflege, Individuelle 
Betreuung Weilburg, Frankfurterstraße 31 (im DRK) 
Geriatrische Tagesklinik            06471 3 13 430
Ärztehaus, Am Steinbühl 

Ärztliche Notdienstzentrale            06471 116117
Weilburg, Kreiskrankenhaus, Am Steinbühl 2 
Bereitschaftsdienst: Freitag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr 
Feiertags von Vorabend 18 Uhr 
bis zum folgenden Werktag 7 Uhr 

Pflegestützpunkt Landkreis Limburg – Weilburg 
Im Kreishaus, Schiede 43, 65549 Limburg 
Offene Sprechstunde Weilburg:  Jeden 1. und 3. Dienstag im 
Monat von 14:00 Uh r- 15:30 Uhr  in den Räumen des Gesund-
heitsamtes im Kreiskrankenhaus  Weilburg, Am Steinbühl 4 
Email: pflegestuetzpunkt@limburg-weilburg.de   
      06431 296375 
          oder  06431 296376

Notrufe 
Polizei – Notruf (Verkehrsunfall, Überfall)          110 
Rettungsdienst, Feuerwehr, Notarzt           112
Polizeistation Weilburg                    06471 93860
Feuerwehr, Hauptstützpunkt              06471 7799
Gasgeruch                           01805 3427668

Apotheken
Am Landtor
Kurt Scholz, Frankfurter Straße 2                   06471 2703

Amtsapotheke zum Engel,                    
Elke Wissig, Marktplatz 13       06471 30566

Rosen-Apotheke, 
Elke Wissig, Am Steinbühl 4b, Ärztehaus            06471 2259

Lahntal-Apotheke                    
Hassan Al-Eryani, An der Backstania 1a    06471 918975

Medizinische Fußpflege
Fachfußpflege Sabrina Ebel
med. Fußpflege
Am Eisenstein 4,35781 Weilburg                     0160 5122880

Praxis für Padologie Rabiye Akarsu
Weilburg Medzentrum, Frankfurter Str. 69      0176 85134596

Sanitätshäuser
Orthopädietechnik Kern
Weilburg, Am Steinbühl 4b                         06471 429377

Sanitätshaus Bockhardt
Weilburg Medzentrum, Frankfurter Str. 69        06471 379292 

Stadtverwaltung/Rathaus Weilburg        
Mauerstraße 6 – 8         06471  3140
Mo – Mi: 08.30 – 12.00 Uhr
Mo + Do 14.00 – 16.00 Uhr
Freitags: 08.30 – 12.00 Uhr
Donnerstags ist das Stadtbüro bis 18.00 Uhr geöffnet

Stadtwerke Weilburg                     
06471 93900
Lessingstraße 6

Tourist-Information Weilburg
Marktplatz 3          0647  31467
Während der Saison 01.04.-30.10.
Mo - Fr:  09:30 - 12:00 und 13:00 - 16:30 Uhr
Sa:   10:00 - 14:00 Uhr
So:   11:00 - 15:00 Uhr
Winteröffnungszeiten:  Mo – Fr:  09:00 - 14:00 Uhr
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Amtsgericht Weilburg
Mauerstraße 25                                   06471 31080

EUTB®  Beratungsstelle Weilburg
Konrad-Adenauer-Str.2, 35781 Weilburg
Telefon:                                    06471 1249991

PFARRÄMTER
Evangelisches Dekanat Weilburg
Konrad-Adenauer- Str. 5, 35781 Weilburg,
Dekan Ulrich Reichard,                       06471 492330

Evangelische Regionalverwaltung Nassau Nord
Verwaltungsdienststelle Weilburg
Limburg-Weilburg 35781 Weilburg,
Konrad-Adenauer-Str. 5                         06471 93780 
Ev. Kirchengemeinden Weilburg
Gemeindebüro, Helmut- Hild-Haus,
Konrad-Adenauer-Straße 5,                    06471 5160487
Vorsitzender: Pfarrer Guido Hepke
Pfarramt 1
Pfarrer Guido Hepke                                         06471 3119400
Pfarramt 2
Pfarrerin Cornelia Stock                                    06471 3119402 
Friedrich-Ebert-Straße 62, 35781 Weilburg

Evangelische Kirchengemeinden
Kubach - Hirschhausen 
Pfarrerin Doris Volk-Brauer, Kubach, Hauptstr. 17   06471 4518

Allendorf - Hasselbach           06472 52436
Pfarrer H. J. Schäl

Schupbach - Gaudernbach
Pfarrer Kolland, 65614 Beselich - Schupbach       06484 91090
                         
Freie evangelische Gemeinde Weilburg
Pastor Hartmut Hunsmann                   06471 6290844
Gemeindehaus: 35781 Weilburg
Limburger Str. 34a, Mail: h.hunsmann@weilburg-feg.de

Katholische Pfarrerei Heilig Kreuz Oberlahn
Frankfurter Str. 8, Pfarrer Hans Mayer         06471 49230

„Selbsthilfegruppe Knochengesundheit für Osteoporose-
Patienten e.V. Weilburg“ Termine: Wassergymnastik jede 
Woche in der Gertrudis Klinik in Biskirchen.
Montags von  10.00 bis 12:00 Uhr
Dienstags von  9:00 bis 11:00 Uhr
Mittwochs von 9.00 bis 12.00 Uhr        Immer zwei Gruppen
Trockengymnastik immer donnerstags von 14.00 bis 18:00 Uhr, 
4 Gruppen in der Sporthalle Windhof, Johann-Ernst-Straße in 
Weilburg. Die Mitglieder treffen sich jeden zweiten Mittwoch im 
Monat in Kubach im „Kubacher Hof um 15:00 Uhr zu Gesprä-
chen und Austausch. 
Anmeldungen und Information Silvia Lehn Tannenstraße 4 
35781 Weilburg/Waldhausen,         06471 39745

Deutsches Rotes Kreuz
Frankfurter Str. 31, 35781 Weilburg          06471 92800
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Behindertentransport,
Seniorenbetreuung,
Beratung in sozialen Angelegenheiten:
Montag bis Donnerstag 8 bis 15 Uhr, Freitag 8 bis 12 Uhr.
Öffnung der DRK-Kleiderkammer: Mittwoch 14 bis 16 Uhr 
Löhnberg, Ecke Wallstraße- Taunusstraße

Weilburger Hospizdienst
Treffen jeden zweiten Dienstag im Monat, 19.3O Uhr 
im Helmut-Hild-Haus, Konrad- Adenauer-Straße 5

VdK-Sprechstunde Weilburg:
VdK-Kreisgeschäftsstelle Weilburg, Sprechzeiten:
Montag 9.00 - 12.00 Uhr und von 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und von 14.00 - 18.00 Uhr
Frankfurter Str. 3                        06471 7132

Kreisgesundheitsamt
Sozial-psychiatrische Beratung: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
Am Steinbühl 4,                      06431 296 5566

Diakonisches Werk Limburg- Weilburg
Essen auf Rädern Frankfurter Straße 33
35781 Weilburg                  06471 7805

Bereitschaftsdienst der ev. Diakoniestation für ambulante 
Pflegedienste Weilburg Helmut Hild-Haus, 
Konrad-Adenauer-Straße 5                       06471 91280

Ökumenische Tagespflege 0berlahn e.V. Haus Weiltal,
Freienfels,Weinbacherstr.2                  06471 38041234

Caritasverband für den Bezirk Limburg e.V.
Nebenstelle, Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder u. Jugendliche Kruppstr. 4                       O6471 3O358

Sozialwerk Altenhilfe Kreisverband Limburg-Weilburg e.V.
Rudolf-Dietz-Str. 5                         06471 912778
SoVD Verband Limburg- Weilburg

ORTSVORSTEHER DER 
STADT WEILBURG
Ahausen 
Anja Ludwig, Mittelstr. 10, 35781 Weilburg,       06471 380554
ludwig.anja1@gmx.de

Bermbach
Kai Schmidt, Am Schwimmbad 1, 35781 Weilburg,     06442 4883
kaischmidt08@web.de

Drommershausen
Thorsten Krämer, Talbachstr. 21, 35781 Weilburg,   06471 8363
melli.thor@gmx.de

Gaudernbach
Karl–Heinz Marten, Brückenstr. 9, 35781 Weilburg,   06471 52714
karl-heinz.marten@t-online.de
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Hasselbach
Lothar Hölzgen, Lilienstr. 15, 35781 Weilburg,       06471 5322
kornelia.hoelzgen@t-online.de

Hischhausen
Jürgen Engel, Lindenhof 3, 35781 Weilburg,      06471 981912
engel_juergen@freenet.de

Kirschhofen
Heiko Rabs, Breitheckerweg 4, 35781 Weilburg, 06471 37692
heikorabs@t-online.de          06471 701365

Kubach
Uwe Abel, Zum Vogelsang 4, 35781 Weilburg,     06471 41566
uwe.abel@t-online.de            06471 373433

Odersbach
Heinz–Jürgen Deuster, Kirrberg 8, 35781 Weilburg, 06471 39635
heinz@juergendeuster.de

Waldhausen
Jonas Schmidt, Lindenstr. 41, 35781 Weilburg      06471 39502
19jonas93@googlemail.com

Weilburg
Joachim Kinedt, Beethovenstr. 2, 35781 Weilburg    06471 2872
joachim.kinedt@t-online.de             06471 30024

STÄDTISCHE KONTAKTE
Beirat für Senioren 
Vorsitzender Bernd Deuster, Runkeler Straße 75, 35781 
Weilburg, Tel. 06471-30228, Mail: bernddeuster@t-online.de 
https://senioren-weilburg.hessen.de

ORTSGERICHTE
Ortsgericht I - Weilburg, Ahausen, Kirschhofen  
Ortsgerichtsvorsteher Karsten Klenke 
Waldhäuser Weg 9 
35781 Weilburg Mo. 15-16 Uhr, Rathaus
stellv. Ortsgerichtsvorsteher Ingo Kramer, Roßsteinstraße 3 
3581 Weilburg-Kirschhofen 
2. stellv. Ortsgerichtvorsteher Armin Patzak, Schützenstraße 10 
35781 Weilburg-Ahausen

Ortsgericht II - Gaudernbach, Hasselbach Ortsgerichtsvorsteher
Karl-Heinz Hauck Zum Wasen 1735781 Weilburg-Hasselbach
Stellv. Ortsgerichtsvorsteher Gerold Zeiler Schöne Aussicht 4 
35781 Weilburg-Gaudernbach

Ortsgericht III - Odersbach Ortsgerichtsvorsteher N. N.
stellv. Ortsgerichtsvorsteher Rüdiger Ebel 
Fallerwasen 1, 35781 Weilburg-Odersbach

Ortsgericht IV - Waldhausen 
Ortsgerichtsvorsteher Wolfgang Gerhardt  
Eichenstraße 3 35781 Weilburg-Waldhausen
stellv. Ortsgerichtsvorsteher Hartmut Bördner, Merenberger 
Str. 33 35781 Weilburg-Waldhausen

Ortsgericht V - Kubach 
Ortsgerichtsvorsteher Edmund Letschert 
35781 Weilburg-Kubach
stellv. Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Abel Zum Vogelsang 6 
35781 Weilburg-Kubach

Ortsgericht VI - Bermbach, Drommershausen, Hirschhausen 
Ortsgerichtsvorsteher Norbert Lewalter Unter den Zweibäumen 6 
35781 Weilburg-Hirschhausen
stellv. Ortsgerichtsvorsteher Walter Frank Zum Grauenstein 26 
35781 Weilburg-Bermbach

SCHIEDSGERICHT
Schiedsmann: Wolfgang Reiser, Marktplatz 9, Weilburg 
stellv. Schiedsfrau: Elvira Jastrow, Bodelschwingstr. 1, Weilburg

Impressum
Alle 3 Monate neu.
Herausgeber: Magistrat der Stadt Weilburg 
Redaktion Nr. 67:  Dr. Johannes Hanisch, Olga Grib,
Andreas Müller, Sabine Gorenflo, Judith Voss, 
Telefon 0 64 71 / 3 14 69, Email: j.voss@weilburg.de
Gesamtherstellung: Pötzl Offsetdruck & Medienverlag
Bahnhofstraße 28, 35583 Wetzlar-Garbenheim
Tel. 06441/9477-0, E-Mail: poetzl-Druck@t-online.de

Was noch wichtig ist

Wer sich für die Nutzung eines Tagespfl ege-
angebotes entscheidet, wird überrascht sein, 
welche umfassende fi nanzielle Unterstützung 
durch die Pfl egekassen und die Kommunen 
geboten wird. Es lohnt sich genaue individuel-
le Informationen einzuholen.

Wer das Angbot ausprobieren möchte, darf 
das an einem unentgeltlichen „Schnuppertag“ 
gerne tun. Sie sind herzlich willkommen.

Die enge räumliche und organisatorische 
Anbindung an das Altenheim bietet Ihnen 
zusätzliche Möglichkeiten Notsituationen 
aufzufangen. Die Gäste der Tagespfl ege wer-
den bei der Vergabe von Kurzzeitpfl ege- und 
vollstationären Plätzen bevorzugt behandelt. 
Dies kann z. B. bei plötzlichem Ausfall der 
Pfl egeperson nötig sein. 

St. Vinzenz Pallotti Stiftung

St. Josefshaus Refrath
Alten- und Pfl egeheim in Bergisch Gladbach

Tagespfl ege Junkersgut

Mit Kompentenz und Herz

Weitere Informationen

Wir beraten und informieren Sie gerne in
einem persönlichen Gespräch.
St. Josefshaus Refrath
Junkersgut 10 - 14
51427 Bergisch Gladbach Refrath
Telefon 02204/47 - 0
Telefax 02204/47 - 1199
empfang@stjosefshaus.org

Ansprechpartner
Frau Sabine Gieraths,
Leitung der Tagespfl ege
02204/47-1251 oder 0 22 04/47 - 0
Mail: s.gieraths@stjosefshaus.org

Unser Träger

Altenhilfe St. Marien gGmbH
Weilburger Straße 5
65549 Limburg/Lahn
www.altenhilfe-st-marien.de

„Mit Kompetenz und Herz“

Unsere modernisierte Pflegeeinrichtung 
im Luftkurort Braunfels bietet:

• Ruhige Lage
• Langzeit- und Kurzzeitpflege
• Professionelle Pflege
• Helle und freundliche Zimmer
• Abwechslungsreiche Aktivitäten
• Cafeteria
• Einkaufs- Service

Einzugsberatung:
Frau Birgit Mühl/ Frau Stefanie Rohrmann
Tel.: 06442- 93410

FRIEDERIKE-FLIEDNER-HAUS
Alten- und Pflegeheim

Friederike-Fliedner-Str.13
35619 Braunfels
Tel: 06442-93410

leitung@fliedner-haus.de
www.altenhilfe-st-marien.de

Einzugsberatung:Einzugsberatung:
Frau Birgit Schäfer/ Frau Stefanie Rohrmann
Tel.: 06442- 93410

Werbung






